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Oktoberfest 2016;
Veranstaltungen während des Oktoberfestes

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05673

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 03.05.2016 (SB)
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass begleitende Veranstaltungen zum Oktoberfest 2016

Inhalt Die geplanten Veranstaltungen während des Oktoberfestes 
2016 werden kurz erläutert.

Entscheidungsvorschlag Die im Vortrag genannten Veranstaltungen werden genehmigt.

Gesucht werden kann im 
RIS auch nach

Oktoberfest 2016, Veranstaltungen, Standkonzert, Böllerschie-
ßen, Seniorenbewirtung
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Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 03.05.2016 (SB)
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I. Vortrag des Referenten

In den zurückliegenden Jahren wurden folgende begleitende Veranstaltungen zum Okto-
berfest durchgeführt, welche auch im Jahr 2016 wieder geplant sind:

1. Eröffnungsfeier
Zum traditionellen Anzapfzeremoniell durch den Oberbürgermeister am Eröffnungstag der 
Wiesn werden, wie im Vorjahr, rund 500 Personen des öffentlichen Lebens sowie die Mit-
glieder des Stadtrats in die Ratsboxe des Schottenhamelzeltes eingeladen.

2. Bewirtung von Seniorinnen und Senioren
Im Rahmen des Oktoberfestes lädt das Referat für Arbeit und Wirtschaft traditionsgemäß 
250 bedürftige Seniorinnen und Senioren, die vom Sozialreferat benannt werden, zu einer 
Wiesnbrotzeit in das Schottenhamelzelt ein.
Die aufgeführte Veranstaltung wird vom Referat für Arbeit und Wirtschaft aus Mitteln des 
UA 3430 „Oktoberfest und Dulten“ (Produkt 6460000 Organisation und Durchführung von 
Volksfesten und Märkten und Bewirtschaftung der Theresienwiese als Veranstaltungsflä-
che) finanziert und durchgeführt. Das Sozialreferat, Stiftungen, beteiligt sich an den Kos-
ten für die Einladung der Seniorinnen und Senioren.

3. Einladung der Wiesnwirte
Die Vereinigung der Wiesnwirte hat im letzten Jahr 2.300 hilfsbedürftige Münchnerinnen 
und Münchner kostenlos bewirtet. Die Einladungen wurden teilweise über das Sozialrefe-
rat und teilweise direkt von den Wirten verschickt.
Für 2016 haben die Wiesnwirte erneut eine entsprechende Zusage gemacht. 

4. Wiesneinzug der Festwirte und Brauereien und Oktoberfest-Trachten- und 
    Schützenzug
Der Festring München e.V. organisiert in bewährter Weise die Veranstaltungen Wiesnein-
zug der Festwirte und Brauereien am Eröffnungssamstag, den 17.09.2016, sowie den 
Oktoberfest-Trachten- und Schützenzug am ersten Wiesnsonntag, den 18.09.2016.
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5. Standkonzert aller Oktoberfest-Blaskapellen
Am mittleren Wiesnsonntag veranstaltet die Vereinigung der Wiesnwirte seit 1985 am 
Fuße der Bavaria in der Zeit von 11.00 – 12.00 Uhr ein Standkonzert aller Oktober-
fest-Blaskapellen.
Die Veranstaltung hat sich zwischenzeitlich zu einem herausragenden Ereignis während 
des Oktoberfestes entwickelt. Dieses Konzert soll auch im Jahr 2016 wieder stattfinden.

6. Abschlussböllern am letzten Wiesnsonntag
Der Bayer. Sportschützenbund e.V. beabsichtigt, wie schon im Vorjahr, die Siegesfeier 
und Preisverleihung des traditionellen Oktoberfest-Landesschießens mit einem Böller-
schießen auf der Treppe der Ruhmeshalle abzuschließen.
Das Abschlussböllern wird am Montag, 03.10.2016, um 12.00 Uhr stattfinden. Das Kreis-
verwaltungsreferat, Hauptabteilung I, hat seine Unterstützung bei der Durchführung des 
feierlichen Böllerns wieder in Aussicht gestellt.

7. Zwei Familientage mit ermäßigten Preisen
Auch 2016 sollen wieder zwei Familientage während des Oktoberfestes, jeweils an den 
beiden Dienstagen (20.09.2016 und 27.09.2016) stattfinden. Für das Oktoberfest 2016 
soll der Familientag mit ermäßigten Preisen um 1 Stunde, bis 19 Uhr, verlängert werden.
Aus Sicht der beiden Münchner Schaustellerverbände und des Referats für Arbeit und 
Wirtschaft ist die Verlängerung notwendig, damit mehr Familien in den Genuss von ermä-
ßigten Preisen kommen können. Bei den Mitgliederversammlungen der Münchner Schau-
stellerverbände wurde eine Verlängerung der Familientage mit großer Mehrheit befürwor-
tet.

Anhörungsrechte eines Bezirksausschusses sind nicht gegeben. 

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Manuel Pretzl, und 
der Verwaltungsbeirat für den Bereich Veranstaltungen, Herr Stadtrat Georg Schlagbauer, 
haben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Die im Vortrag genannten Veranstaltungen werden genehmigt.
Die Kosten für die Seniorenbewirtung tragen anteilig das Referat für Arbeit und Wirt-
schaft, das Sozialreferat aus Mitteln des Stiftungsfonds und die Vereinigung der 
Münchner Wiesnwirte. Die vom Referat für Arbeit und Wirtschaft benötigten Mittel in 
Höhe von maximal 4.000 € stehen im Budget des Produktes 6460000 „Organisation 
und Durchführung von Volksfesten und Märkten und Bewirtschaftung der Theresien-
wiese als Veranstaltungsfläche“ zur Verfügung.
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2. Die Verlängerung der beiden Familiendienstage mit ermäßigten Preisen bis 19 Uhr 
werden genehmigt. 

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Josef Schmid
2. Bürgermeister

IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW - FB Veranstaltungen
zur weiteren Veranlassung.

Zu V. 
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.

2. An das Kreisverwaltungsreferat, Hauptabteilung I  
An das Sozialreferat, Stiftungsverwaltung
z.K.

Am 


